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Wegwelser

Vorstellung der Profilfadcher im
FOcherkanon

. Abgrenzung Wirtschaftsinformatik -

Informartik

. Profilfach: Wirtschaft und Recht
. Was zeichnet das WWG ause




D l. Vorstellung der Facher und Stundentafeln

Der wirtschaftswissenschatftliche Zweig
besteht aus zwel eigenstandigen
FGchern, in denen es auch getrennte

Noten gibt.

Wirtschaft und Recht Wirtschaftsinformatik
(WR.) - (WInf)
Kernfach mit je einer nur kleine Leistungs-

Schulaufgabe pro nachweise

Halbjahr



Stundentafel WWG und NTG

WWG NTG
8. 9. 10. 11. 8. 9. 10. 11.
Ph 2 2 2 2 Ph 2% 2* 2* 2%
Ch 2 3 Ch 2¢ 2% 2% 2%
INf INf 2 2 2
BO 0,5 BO 0,5
WR = 3% 2% 2% 3* WR 2 2
Winf 2% 2% 2% Winf
Profil = 1 ] 2 Profil 2 2 2 ]
* Profilstunden auf diese F&cher nach * Profilstunden auf diese F&cher nach
den Interessen der Schiler verteilen den Interessen der Schiler verteilen

Bei allen anderen Fachern gibt es keine Unterschiede!




enzung Wirtschaftsinformatik und Infon

Kompetenzstrukturmodell Informatik
B informatik

Information
und ihre Informatik-
Reprasen- systeme

tationen

. Informatik A
ana‘ys.eren Maodalie und yftware-

Gesellschaft

modellieren Datenund | Abliufe

Daten- und
strukturen J Algorithmen

implementieren



Kompetenzstrukturmodell Wirtschaftsinformatik

Staatsbiirger-
perspektive

Wirtschafts- Betriebs-
informatik wirtschaft

betriebliche

Systeme reflektieren
Informatik

apwenden



Il. Abgrenzung Wirtschafisinformatik und Informatik

Wirtschaftsinformartik Informatik
(WWG) (NTG)
9..10.,11. Jahrgangsstufe 9..10.,11. Jahrgangsstufe
Wirtschaftsinformatiker als Informatiker als
. i ~Softwareentwickler”:

» Lielgerichteter Einsatz von = [Informationstechnische
Informationssystemen, um Systeme allgemein als
Prozesse im Unternehmen zu Betrachtungsgrundlage
unferstUizen und verbessern = Basiswissen Uber innere Struktur

» Losungen aus verschiedenen informationstechnischer
Perspektiven (Konsument, Systeme
Arbeitnehmer, Unternehmer, = Nutzen und Beurteilen von
Staatsburger) kritisch Informationssystemen
reflektieren = Selbststandiges Entwickeln von

Losungen fUr informatische
Problemstellungen




lll. Profilfach: Wirtschaft und Recht

- Wirtschaft und Recht

Konsumenten-  Arbeitnehmer- Unternehmer- Staatsbiirger-
perspektive perspektive perspektive perspektive

handeln

Betriebs- Volks-
wirtschaft | wirtschaft

ana‘ys.\eren

beurte'\\eﬂ



WR: Themenbereiche

8.1 Okonomisches Handeln im privaten Haushalt

8.1.1 Entscheidungen beim Konsum / 8.1.2 Entscheidungen beim Umgang mit Geld
8.2.0konomisches Handeln im Unternehmen
8.2.1 Betriebliche Ablaufe und Arbeitsteilung / 8.2.2 Marketingentscheidungen
8.3. verantwortliches Handeln #8.4 Profilbereich
9.1 als Handlungsrahmen (Gewahrleistungsrecht, Minderjahrigenrecht)
9.2. Unternehmerisch denken und entscheiden
9.2.1 Entwicklung eines Geschaftsmodells
9.2.2 Der Jahresabschluss als Abbild des unternehmerischen Erfolgs
10.1 Unternehmen als Teil von Gesamtwirtschaft und Gesellschaft
10.2 als Handlungsrahmen (Offentliches Recht, Strafrecht)
10.3 Okonomisches Handeln auf Markten
10.4 Entscheidungen aus verhaltens6konomischer Sicht #10.5 Profilbereich

11.1 Wirtschaftsordnung .11.2 internat. Verflechtungen ....11.5 Kapitalmarkt und Geldanlage



IV. Was zeichnet das WWG aus?

1. WR ais aktuelles und realitatsnahes Fach

a) Umgang mit aktuellen Informationen, z.B. Wirtschaftswachstum,
Arbeitslosenzahlen, Borsendaten, Wechselkurse

b) Entscheidungen beim Konsum und beim Umgang mit Geld

c) Rechtliches Handeln der privaten Haushalte, v.a. rechtliche
Stellung Minderjahriger

d) ,,Ausbildung und Berufswahl* anknUpfend an das Betriebspraktikum



2. Das WWG starkt Alltagskompetenzen!

seit 18/19 ausgezeichnet als:
~Partnerschule Verbraucherbildung Bayern*
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Verbraucherschule




Das WWG starkt Alltagskompetenzen!

a) Verantwortungsbewusster Umgang mit IT-Medien
Sicherer Umgang mit Standardsoftware und Internet

Der internationale Computerfuhrerschein

ICDL®

Das internationale Zertifikat fuar
Computer-Grundkenntnisse

he Digital Skills Standard




@ Prufungen nur an den > 1.500 ICDL-Priufungszentren:

» Schulungsunternehmen (z.B. VHS, DAA und Handwerkskammer)
e Unternehmen
e Schulen und Hochschulen

- seit 1.1.2014 :
CDL Robert-Koch-Gymnasium als akkreditiertes Testzentrum

Accredited

Test Centre



e Digital Skills Standard

lunterricht ICDL
ahrgangsstufe WWG:
)L Workforce Base” + weitere

e Bewerbungschancen mit
rtifikat
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Computer & Online
Essentials

Textverarbeitung

Tabellenkalkulation

Prasentationen

Online
Zusammenarbeit




Inflatinn 1ind Karninflatinn im Eiiraranm

Inflation und Kerninflation im Euroraum
in %

IWirkung von Zinserhéhungen in der Praxis: Beispiel Immobilienmarkt
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I ? I Charlotte Schnitzler, Stab des Prasidenten, Hauptverwaltung in Bayern
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Kreislaufanalyse — Komplexer Wirtschaftskreislauf
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3. Das WWG starkt das ,,Unternehmertum von morgen*

a) Betriebserkundungen mit verschiedener Schwerpunktsetzung, z.B.
REWE, Dobler Metallbau GmbH, ITC-Grunderzentrum

b) Expertenvortrage zu unterschiedlichen Themen, z.B.
Marketingstrategien, Anlagemaoglichkeiten

c) Berufliche Orientierung & Unternehmerlandschaft

d) Planspiele und weitere Aktionen

-,Jdeen machen Schule” - Unternehmensgrondungsspiel
der ,Hans Lindner Stiftung”, Arnsdorf

-, oummercamp* am Unternehmergymnasium
Pfarrkirchen

- Econo=me -Wettbewerb des ,,Handelsblaft*
-Borsenspiel der ,,Frankfurter Allgemeine*

e) P-Seminare/W-Seminare in Kooperation mit der regionalen Wirtschaft



4. Beitrag zur rechtlichen Bildung

a) Grundlagen unserer Rechtsordnung
z.B. BGB, StGB: Arbeiten mit Gesefzestexten

b) Besuch einer Gerichtsverhandlung
im Deggendorfer Amts-, Landgericht

Amts- und Landgericht
Deggendorf




Geschaftsprozesse

WWG




	Folie 1: Der wirtschaftswissenschaftliche Zweig am Robert-Koch-Gymnasium 
	Folie 2: Wegweiser
	Folie 3
	Folie 4
	Folie 5
	Folie 6
	Folie 7
	Folie 8: III. Profilfach: Wirtschaft und Recht
	Folie 9: WR: Themenbereiche
	Folie 10
	Folie 11: seit 18/19 ausgezeichnet als:  „Partnerschule Verbraucherbildung Bayern“ 
	Folie 12:  Der internationale Computerführerschein ICDL®  Das internationale Zertifikat für  Computer-Grundkenntnisse       
	Folie 13
	Folie 14
	Folie 15
	Folie 16
	Folie 17
	Folie 18
	Folie 19

